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(& Interne Anschiussleitung.

@ Die Verbindung zwischen Elektronikflachbaugruppen
einer Datenstation und deren Anschlu3feld wird dber zwei
Flachkabel vorgenommen, die einmal an einem gemeinsa-
men AnschluBBstecker auf der Flachbaugruppe befestigt, und
das anderemal mit einem Kodierschalter bzw. mit einem
Signalleitungsstecker verbunden sind, wobei Kodierschalter
und Signalleitungsstecker zu einer Schnittstelle gehdren.
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Interne Anschlufleitung.

Die Neuerung betrifft eine interne AnschluBleitung fiir
eine Schnittstelle bei Datenstationen, die die Elektronik-
flachbaugruppen der Steuereinheit mit dem AnschluBfeld
aller Schnittstellen verbinden, wobei das Anschlufifeld
Signalstecker und Kodierschalter enthZlt.

Seither wurden fUr die unterschiedlichen Schnittstellen
Rundleitungen @nit mehrpoligen Crimpsteckern auch fir die

X

internen Verbindungen verwendet.

Aufgabe der Neuerung ist es, eine interme AnschluBleitung
fiir eine Schnittstelle eines Datenstationssystems zu schaf-
fen, die bei kostenglnstiger Ausfihrung eine einfache
Montage gewéhrleistet.

Zur Losung cieser Aufgabe wird gemiZ3 de

"

=

®

[

P 1]
]

!4

3y

N
',.l

(¢}

interne Anschliufleitung derart ausgeblilidez
ge Flachkabel, z. B. zwel, mit Jje einem Ence an einen
vielfachpoligen AnschluBstecker auf der Flachbaugruppe
angeschlossen sind, wédhrend cdas zweite Ende des einen
mehradrigen Flachkabels an die XKontakte eines Buchsen-
steckers, der miv dem Kodierschalter verbunden ist, und
das zweite Ende des anderen Flachkabels an die Xontakte
eines Signallesitungssteckers gefiihrt sind, und daf so-
wohl Buchsenstecker als auch Signalstecker unter und/oder
nebeneinancder auf einem AnschlufBiwinkel befestig:t sind.

~ -t

Durch cdiese Mafnahmen erhil+ man eine interne Anschlul-

leitung, die auch im Feld leicht nachristber
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Zur Kabelabfangung 1d8t sich unmittelbar hinter dem Buchsen-
stecker eine Kabelschelle befestigen.

Alle n-1 Adern des einen Flachkabels kdnnen dabei auf eine
an die Anschliisse der einen Buchsenseite des Buchsensteckers

und die restliche Ader an einen AnschluB der anderen Buchsen-
seite gefihrt sein.

Zwischen dem Buchsenstecker und dem steckbaren Kodier-
schalter ist vorteilhafterweise eine Dateneingangsleitungs-
fassung angeordnet, deren rickseitige Wrapstifte in die
Buchsen des Buchsensteckers eingefiihrt sind, wobei die
Warapstifte Jjener Reihe, die mit derjenigen Buchsenreihe,
an die nur eine Ader des einen Flachkabels gefithrt ist,
verbunden ist, mit einer L&tbriicke versehen sind.

Anhand der Figur wird die Neuerung ndher erlZutert.

Bei einem z. B. zweireihigen AnschlufBistecker 1 fir Flach-
baugruppen sind arn den Kontakten der oberen Reike 2 die
Adern eines ersten Flachkabels 4 gefiihrt, wEhrend die
Kontakte der unteren Reihe 3 mit den Aderm eines zweiten
Flachkabels 12 verbunden sind. Das erste Flachkabel'&
fihrt an den. Signalleitungsstecker 11 und das andere Ende
des zweiten Flachkabels 12 ist mit dem Buchsenstecker 6
verbunden, der seinerseits wieder die Verbindung mit dem
mehrteiligen Kodierschalter 9 herstellt. Zwischen dem
Buchsenstecker 6, der auf der Hinterseite eines AnschluB-
winkels 10 montiert ist, wird auf der Vorderseite dieses
AnschluBwinkels eine Dateneingabeleitungsfassung 8, die
rlickseitig mit Lotstiiten versehen ist, auf den Buchsen-
stecker 6 aufgesteckt, wobei die eine Reihe der Litstifte
mit einer L3tbrlicke 7 versehen ist. Auf diese Datensingangs-
leitungsfassung ist dann der mehrteilige Kodierschalter 9
aufgesteckt. Die Verdrahtumg des Buchsensteckers 5 er-
folgt dabei so, dald cie Adern des zweiten Flachkabels 12
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an die Buchsenkontakte der einen Reihe des Buchsen-
steckers 6 gefithrt sind, wdhrend die noch iibrige Ader
dieses zweiten Flachkabels 12 mit einem Buchsenkontakt
der zweiten Buchsenreihe verbunden ist. Die Dateneinga-
beleitungsfassung ist dabeil so verdrahtet, daf die

- Wrapstifte derjenigen Wrapstiftreihe die mit der mit nur

einem Anschlufl versehenen Buchsenreihe des Buchsensteckers
6 verbunden sind, mit einer L&tbriicke 7 {iberbriickt sind.

Sowohl der Buchsenstecker & zusammen mit dem Kodierschal-
ter 9 als auch der Signalstecker 11 sind untereinander
an einem AnschluBwinkel 10 befestigt. Die Adern beider
Flachkabel werden sowohl mit dem Signalstecker 1 als

auch mit dem Buchsenstecker 6 mit Hilfe der sogenannten
Schneidklemmentechnik verbunden.

1 Figur
L Schutzanspriiche !
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Schutzanspriiche

1. Interne AnschluBleitung fiir eine -Schnitt- . =, _
stelle bei Datenstationen, die die Elektronlkflachbau-
gruppen der Station mit dem AnschluBfeld seXler ‘Kontakt-
stellemaverbinden, wobeil das AnschluBfeld Signalstecker
und Kodierschalter enthdlt, d adurch gekenn-
zeichnet, daB zwei mehradrige Flachkabel(4,12)
mit je einem Ende an die obere und untere Reihe (2,3)
eines vielfachpoligen, mindestens zweireihigen AnschluB-
steckers(1) fiir Flachbaugruppen angeschlossen sind,
widhrend das zweite Ende des einen mehradrigen Flach-
kabels (12) an die Kontakte eines Bucﬁgensteckers (8),
der mit dem Kodierschalter (9) verbunden ist und das
zweite Ende des anderen Flachkabels (4) an die Kontakte
eines Signalsteckers (11) gefiihrt sind, und daB so-

wohl Buchsenstecker (6) als auch Signalleitungsstecker (11)
unter und/oder nebeneinander auf einem AnschiufBwinkel
(1) befestigt sind.

2. Interne AnschluBleitung nach Anspruch 1, d adurch
gekennzedichnett, das unmittelbar hinter dem
Buchsenstecker (6) eine Kabelschelle (5) zur Kabel-

abfangung befestigt ist.

3. Interne AnschluBleitung nach einem der vorhergehenden
Anspriche, d adurch gekennzeilichnet,
daB alle Adern des einen Flachkabels (12) bis auf eine
an die Anschliisse der einen Buchsenseite des Buchsen-
steckers (6) und die restliche Ader an einen Anschluf
der anderen Buchsenseite gefiithrt sind.

4. Interne Anschlufleitung nach einem der vorhergehenden
Anspriche, d adurch gekennzeichnet,
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dafB zwischen dem Buchsenstecker (6) und dem steckbaren
Kodierschalter (9) eine Dateneingangsleitungsfassung
(8) angeordnet ist, deren riickseitige Wrapstifte in
die Buchsen des Buchsensteckers (6) einfithrbar sind,

5 wobei die Wrapstifte jener Reihe, die mit derjenigen
Buchsenreihe, an die nur eine Ader des einen Flach-
kabels (12) gefiihrt ist, verbunden sind, mit einer
Lotbriicke (7) versehen sind.




0093398

1/

AN,

X "A“,“ ‘:‘;\ :\‘\\.“\

A\
/£LTAUMUNN v 0




	Bibliographie
	Beschreibung
	Ansprüche
	Zeichnungen

